	Vitalfunktion „Bewusstsein“

	Übersicht





	Symptome
	Ursachen
	Maßnahmen

	· Somnolenz – Patient ist schläfrig, aber durch Ansprache weckbar
· Sopor – Patient ist bewusstlos, durch Ansprache nicht weckbar, reagiert aber ungezielt auf Schmerzreize
· Koma – Patient ist tief bewusstlos, reagiert nicht auf Ansprache, zeigt keine Reaktion auf Schmerzreize
· (plötzliche) Orientierungslosigkeit (zeitlich, örtlich, situativ und zur eigenen Person)
· fehlende Schutzreflexe (Husten und Schlucken sind nicht möglich)
	· Stoffwechsel-entgleisungen
· Vergiftungen
· Schlaganfall
· Krampfanfall
· Trauma
· Sonnenstich
· Flüssigkeitsverluste
· Kreislauf- und Atemstörungen

	1. Drehen Sie den Patienten zügig auf den Rücken.
1. Öffnen Sie die Atemwege des Patienten, indem Sie den Kopf nackenwärts überstrecken und das Kinn anheben. Dadurch kann sich die erschlaffte Zungen-/Rachenmuskulatur anheben und blockiert nicht den Atemweg.
1. Kontrollieren Sie die Atmung (siehe Atemnot).
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